
Integrative Kita Waldhaus 

„BEI UNS IST ES NORMAL, VERSCHIEDEN ZU SEIN“ 
  

Bewegung ist das A und O und  macht alle Herzen froh! … 

  

Jeder ist bei uns herzlich willkommen und soll erfahren, dass es NORMAL ist, verschieden 

und einzigartig zu sein. 

Der Gedanke des inklusiven Miteinanders wird in unserer Einrichtung in Anfängen durch 

gemeinsames Lernen, Leben und Spielen gelebt. Wir fördern die Integration eines jeden 

Kindes in unserer Kindertagesstätte. Die individuelle Förderung des Kindes ist noch mehr als 

bisher auf die Lebenswelt bezogen. 

Der Anspruch, dass alle Menschen ohne Ausnahme die gleiche unantastbare Würde und das 

gleiche Recht auf Selbstverwirklichung haben, ist Prinzip unserer Arbeit.  



Philosophie des Eigenbetriebs Kindertagesstätten 

der Stadt Halle (Saale) 

• Bei all unserem Handeln stehen die Gesundheit und das Wohl des Kindes im 

Mittelpunkt. 

• Wir wollen zuvorderst Bildungs- und Erziehungseinrichtung und erst dann Ort für 

Betreuung sein. Daher lassen wir uns daran messen, wie wir die Bildungs- und 

Entwicklungschancen sowie das selbstbewusste Aufwachsen der Kinder fördern. 

• Bei uns werden die Kinder als Persönlichkeiten ernst genommen. Ihre eigene 

Neugierde ist Ausgangspunkt für die Erfahrungen, die sie machen. 

• Unsere Zusammenarbeit wird durch Vertrauen geprägt, das durch die Erfüllung 

gemeinsam definierter Ziele entsteht. Funktionierende Teamarbeit ist dafür 

Voraussetzung. 

• Wir setzen uns für eine aktive Erziehungspartnerschaft mit allen Beteiligten ein – 

Eltern sind die Experten für ihre Kinder. 

• Unsere Arbeit lebt davon, dass sie von allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

mitgestaltet wird. Die Bereitschaft zur Verantwortungsübernahme und 

zielgerichteten Weiterbildung ist Voraussetzung dafür und wird von uns erwartet. 

•  Wir lassen viel Raum für Individualität in unseren Einrichtungen. Dabei muss 

jede Einrichtung unabhängig von ihrer Ausrichtung hohen Qualitätsstandards 

genügen. 

• Aus Fehlern wollen wir lernen. Dazu werten wir unsere Arbeit aus und ziehen die 

nötigen Konsequenzen auf allen Ebenen. Wir gestalten unsere Arbeit 

transparent und stellen uns den Anregungen aller Beteiligten. 

• Wir sind in Halle vernetzt und bekennen uns zu unserer Stadt. Diesen Bezug 

vermitteln wir auch den Kindern in unseren Einrichtungen. 
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Vielfalt, Willkommen sein, Freundlichkeit und Sensibilität allen Kindern, Eltern und Gästen 

gegenüber kennzeichnen uns besonders. 

Alle Kinder sind gleichberechtigte Partner. 

Wir nehmen die Kinder in ihrer Einzigartigkeit und ihren Besonderheiten wahr und haben eine 

akzeptierende und wertschätzende Grundhaltung. 

Wir fördern Entwicklung ganzheitlich durch Bewegung und Integration. Dazu finden alle 

Kinder täglich motivierende, barrierefreie ( Bedingungen für selbstständiges Lernen bei 

Bewegung und beim sozialen Miteinander ), entwicklungsfördernde und lustbetonte 

Situationen  in  integrativen Gruppen und bei den Minimäusen von Anfang an. 

Unsere „Jüngsten“ empfangen wir bei den „Minimäusen“, wo sie in Ruhe und Geborgenheit in 

unserem Haus ankommen können. Ca.1 Stunde begleitet ein Elternteil das Kind in der ersten 

Woche, danach wird die Betreuungszeit in Absprache in gemeinsamer Entscheidung mit den 

Eltern und in Orientierung an dem Wohlbefinden des Kindes stundenweise erhöht. Nach ca.6 

Wochen erfolgt ein Eingewöhnungsgespräch über  den Verlauf der Eingewöhnungsphase und 

den folgenden Übergang in den großen Gruppenverband. 

Wir lernen ganz bewusst durch die Altersmischung in den integrativen Gruppen und geben 

den Kindern dadurch die nötige Zeit und den Raum für ihre Entwicklung. Durch Beobachtung 

und Nachahmung der Kinder untereinander werden wichtige Entwicklungsschritte unterstützt. 
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 So sind unsere Rahmenbedingungen 

In unserer Einrichtung können 84 Kinder, davon 21 Kinder mit Handicap, im Alter von 1-6 

Jahren ihren Alltag abwechslungsreich, spannend, in altersgemischten Gruppen erleben. Die 

integrative Kindertagesstätte Waldhaus befindet sich im Stadtteil von Halle Neustadt, hat eine 

gute Verkehrsanbindung. Die Straßenbahnhaltestelle Mark Twain Straße ist ca. 200 m 

entfernt und Parkplätze, inklusive eines Behindertenparkplatzes, sind vorhanden. 

Ihre Kinder werden in altersgemischten Gruppen  betreut und unsere „Jüngsten“ kommen bei 

den Minimäusen an. Die Gruppenräume verfügen  zum Teil über Kinderküchen und werden 

gleichzeitig als Essen-, Ruhe- und Schlafraum genutzt.  

Waschräume und Toiletten sind behindertengerecht ausgestattet, ebenso wie Flure und der 

Eingangsbereich. Neben- und Therapieräume, wie Bewegungsraum, Holzwerkstatt, 

Wassermatschraum und Snoezelenraum werden ganztägig zur Bewegungserziehung und 

Förderung genutzt. 

Die geräumigen Flure und das Foyer regen zu vielfältigen Bewegungsaktivitäten an und 

werden entsprechend des Profils der Einrichtung zu sportlicher Betätigung, zum Spiel und zu 

gemeinsamen Veranstaltungen beider Einrichtungen genutzt. 

In unserem Haus befinden sich 2 Kindertagesstätten, dazu gehören eine große Freifläche mit 

Klettergeräten, eine Matschstrecke, hoher Baumbestand und laden alle Kinder zum 

gemeinsamen Spielen ein. Unsere Öffnungszeiten, welche am Bedarf orientiert sind, liegen 

von 06:00 – 17:00 Uhr. 

Unsere Personalstruktur, entsprechende unterschiedliche Dienstzeiten  richten sich nach den 

entsprechenden Kinderzahlen und verschiedene Betreuungsstufen der Kinder. 

Die Kinder erhalten eine Ganztagsverpflegung, welche durch eine warme Mittagsmahlzeit und 

eine abwechslungsreiche Frühstücks- und Vesperversorgung gekennzeichnet ist. 

Verschiedene Getränke, wie Tee, Milch, Säfte und Wasser, stehen den Kindern zur 

Selbstbedienung ganztägig zur Verfügung. 
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Unsere Kinder sind für uns: 

   
 

forschend        bewegungsfreudig                               willkommen 

     

 einzigartig                                        ideenreich

     

eigenaktiv  direkt  ehrlich  

    

               sensibel                     fragend          fröhlich 

   

selbstbestimmend              verletzbar 

     

 

 

 

 

                                                                                            

 

 

 

 weil wir die Rechte der Kinder beachten: 
 

•  Das Recht zu spielen und zu lernen 

•  Das Recht zu sagen, was es denkt 

•  Das Recht auf Mitsprache in seinen Angelegenheiten 

•  Das Recht auf gewaltfreien Umgang ohne Angst 

•  …. 

•  …. 

… das sind nur einige Rechte aus der Konvention der Rechte des Kindes der vereinten Nationen.  



 Viel Bewegung, Sport und 

Spiel, das ist unser aller Ziel!!! 
  

Wir sehen Bewegung als Grundlage für die 

Gesundheit, für die Intelligenzentwicklung und 

als wichtigste Kommunikationsform indem wir: 

 eine erlebnisorientierte und 

entwicklungsfördernde Umgebung gestalten   

(unterschiedliche Ebenen, Platz für 

Bewegung, Nutzung der Nebenräume und 

Flure, Tisch und Stuhlhöhen beachten, 

Obstmahlzeiten täglich, Getränke jederzeit 

erreichbar, auf Sauberkeits- und 

Schlafbedürfnis achten, zwischen 12-14 Uhr 

gestalten wir individuell die  Mittagsruhe mit 

Ritualen für unsere Kinder, bei den 

Mahlzeiten entscheiden die Kinder ab dem 

ca. 2.Lebensjahr selbst über die Menge  auf 

dem Teller, indem sie sich auch selbst 

auftun, auf hygienische Gewohnheiten 

achten) 

 durch Bewegung die Stärken und das 

Lernniveau jeden Kindes ansprechen 

können (Einzeln, in Kleingruppen und auch 

in der altersgemischten Gruppe)  z.B. durch 

Rhythmik,  Entspannung und  die Förderung 

der Sensorischen Integration (d.h. dass das 

Kind sinnvoll und ausgeglichen auf das, was 

es wahrnimmt, mit Bewegung reagiert und 

dabei positive Erfahrungen sammelt, womit 

seine Neugier auf neue motorische 

Herausforderung geweckt wird) 

 

 

Unser Haus- ein Haus  zum Spielen und Lernen durch Bewegung 
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 An- und Entspannung beachten (sinnvolle 

Anregungen bieten, auf Bedürfnisse achten, 

aber Körpersignale beachten) 

 

 Interessierten Kindern nach ihren 

Bedürfnissen vielfältige Erfahrungen mit 

mathematischen Spielen in unserem 

Zahlenland machen lassen, bei denen sie 

lernen zu ordnen, zu sortieren, Begriffe zu 

finden, zu fragen, zu experimentieren und 

angeregt werden, selbstständig logische 

Zusammenhänge zu finden 

 

 Bewegung als Mittel der Zusammenarbeit 

und des Problemlösens nutzen (Projekte, 

Bewegungsspiele und dem sozialen 

Miteinander, Sprache als „Tor zur Welt“) 

 

 durch die Bewegung Befindlichkeiten, 

Bedürfnisse und Möglichkeiten zur 

Entwicklungsförderung erkennen können, 

indem wir beobachten und dokumentieren, 

ob das Kind Freude hat, sich zu bewegen 

und dabei die Balance zwischen Ruhe und 

Bewegung finden kann 
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 Bewegung in Experimentierfeldern drinnen 

und draußen leben, durch unser adäquates 

Handeln, wozu die Kinder wetterfeste, 

sportliche und bequeme Kleidung benötigen 

(d.h. Witterungen und Situationen nutzen, 

sowie Rückzug, Bedürfnisse, 

Befindlichkeiten und Materialnutzung 

abwägen / zulassen) 

 Bewegung als Mittel zur Repräsentation der 

Persönlichkeit gegenüber der Umwelt und 

zum Leistungsvergleich nutzen  

 (AG Sportflöhe, Marathon, Sportfest,  

 Spaß-Sport-Fest, Gesang- und 

Rhythmikgruppe – „Simsalabim“, Auftritte bei 

der Volkssolidarität u.a. 

 Wir greifen die Themen, Interessen und 

Ideen der Kinder durch intensives 

Beobachten auf. Gemeinsam mit Kindern 

und Eltern suchen wir durch interessante 

Fragen nach Antworten. 

 Wir machen den Kindern ihre 

Mitbestimmung erlebbar durch 

Gesprächskreise und Besprechungen, 

welche in den Gruppen mindestens einmal 

wöchentlich stattfinden. 

 Bei uns haben  Kinder die Möglichkeit über 

Regeln und Normen zu diskutieren, diese zu 

vereinbaren und sie über Symbole deutlich 

zu machen, Kommunikationsregeln 

festzulegen, ihre Gefühle mitzuteilen, Kritik 

anzubringen und lernen damit umzugehen. 
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„Ich fordere Dich, weil ich Dich achte“  (A.S. Makarenko) 

   
Unser Auftrag dabei ist es, Fähigkeitseinschränkungen einzelner Kinder zu erkennen, 

diese in pädagogischen Beratungen im Team und mit den Eltern zu benennen, um mit 

angemessenen Angeboten durch spezifische Förderungen und der Veränderung des 

Umfeldes zur Verbesserung der Mobilität, der Kommunikation und der sozialen 

Beziehungen reagieren zu können. 

Wir führen bei Bedarf eine ganzheitliche, heilpädagogische Diagnostik bezogen auf die 

Stärken, aber auch auf die Probleme eines Kindes durch. Anhand von einer Anamnese, 

durch Tests, Fragebögen und standardisierte Beobachtungen erstellen wir einen auf das 

Kind und sein Umfeld abgestimmten Förderplan, um weitere Schritte zur bestmöglichen 

Teilhabe des Kindes an seinem sozialen Umfeld zu planen. 

Unterstützend dabei besuchen uns regelmäßig die Therapiehunde „Balu“ und „Lennox“ im 

Rahmen der tiergestützten Pädagogik in Kooperation mit der Kita „Froschkönig“. 
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Unser „Überraschungstürauftag“ 

 
 Jeden Mittwoch zu unserem „Überraschungstürauftag“ öffnen sich die Türen aller Gruppen für das 
gruppenübergreifende Spiel, je nach Interessen und Wünschen der Kinder. Dazu  bieten wir in den 
Lernwerkstätten entsprechend der unterschiedlichen Bildungsbereiche Materialien, Geräte und 
individuelle Räume zum Forschen, Experimentieren, Ausprobieren und Entdecken, wie z.B.: 

 

 „Simsalabim“ mit Rhythmikmaterial  und Musik 

 Entspannungstechniken, z.B. Yoga, Entspannungsgeschichten, … 

 Sensorische Integration, d.h. Bewegungs-, Therapie- und Naturmaterialien und          

 Geräten, welche den Berührungs-, den Bewegungs- und den Gleichgewichtssinn      

 fördern , neugierig  machen, genauer  hinzusehen oder –zuhören 

 Experimente und naturwissenschaftliche Erkundungen 

 Bücher und Spiele, welche die Sprache anregen und fördern 

 Tastmaterial, Fühlstrecken und Fußgymnastik 

 Kreatives Gestalten mit Holz, Farben, Wasser, Knete u.a. 

 

Vorbereitend wird von den Mitarbeitern der Raum und die Materialauswahl überdacht, variiert, 
erweitert oder differenziert. Durch diese Öffnung lernen die Kinder, sich im Haus zu orientieren und 
werden dazu motiviert, selbstbestimmt auszuprobieren.           
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„Ohne Eltern geht es nicht“ 

 
Wir respektieren unterschiedliche Lebensformen und ethnische Herkünfte von Familien. 

Wir sehen und verstehen uns als Partner unserer Eltern. 

Für eine gemeinsame Kooperation vereinbaren wir und die Eltern in den Entwicklungs- und 

Beratungsgesprächen Ziele der Zusammenarbeit, um das Kind gemeinsam bestmöglich bei seiner 

Lern- und Bildungsentwicklung zu unterstützen. 

Eltern als Experten und Erziehungspartner werden bei uns in der Erziehungs- und 

Bildungskompetenz gestärkt und unterstützt, indem wir Ihnen vertrauen, Ihre Stärken für unsere 

Arbeit nutzen. 

Bei Bedarf werden den Familien entsprechende Ansprechpartner, Institutionen für 

Familienberatung und – begleitung aufgezeigt 

Wir kooperieren und koordinieren entsprechend interdisziplinär, d.h. im Sinne einer Integration der 

unterschiedlichen Professionen. Mit folgenden Kooperationspartnern arbeiten wir gemeinsam: 

mit Ihnen als Eltern, der Kita Waldhaus nebenan, Tanzpädagogin Frau Hoppe, Tabea Sporthaus, 

Volkssolidarität, Bücherei, Zahnarzt, dem Kinder- und jugendärztlichen Dienst, AWO, Jugendamt, 

Kinderschutzbeauftragte, verschiedene Grund- und Förderschulen, Therapeuten, Kinderärzten, 

SPZ  (Sozialpädiatrischen Zentrum) 

Ihre Meinung ist uns wichtig, weil uns dadurch  die Möglichkeit gegeben ist, auf individuelle 

Bedürfnisse und Wünsche unserer Kinder und Familien einzugehen. 
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Wir sehen und verstehen uns als Partner unserer Eltern … 

  Aufnahmegespräch durch die Leiterin und eine Bezugserzieherin 

  Eingewöhnungsgespräch nach 6-8 Wochen 

  1xjährlich Entwicklungsgespräch 

  Tür- und Angelgespräche 

  Elternsprechstunde mit Experten-, Interessenrunden und Erfahrungsaustausch   

   für  die  Belange der Kinder aus Sicht der Eltern und der Kita 

  Elternvertreterberatungen (Elternvertreterwahl alle 2 Jahre) 

  Informationsaustausch durch Infotafeln/ Infobriefe/ Briefkasten 

  Veranstaltungen und Mitwirkung anlässlich traditioneller Feste und Feiern 

  Elternkompetenzen werden von uns für die Kinder gern genutzt 

 

 

  

  

… denn SIE sind die Experten ihrer Kinder 



In unserem Waldhaus - Team arbeiten 

unterschiedliche Fachkräfte (Erzieherinnen, 

Heilerziehungspfleger und Kinderpflegerin der 

berufsbegleitenden Ausbildung zur Erzieherin, 

Heilpädagoginnen, Sozial- und 

Kindheitspädagoginnen,…) eng miteinander 

und profitieren voneinander. 

Wir sehen uns als ständig lernende 

Mitarbeiterinnen dieses Hauses, die gezielt die 

Stärken aller Teammitglieder für unsere 

pädagogische Arbeit nutzen. 

Wie sind neuen Ideen gegenüber 

aufgeschlossen und pflegen eine Offenheit 

gegenüber Praktikanten in unserem Haus. 

Ergebnisse des Teams werden analysiert, 

gemeinsam reflektiert und evaluiert, daraus 

Schlussfolgerungen gezogen und verbindliche 

Vereinbarungen getroffen. 

14-tägige Dienstberatungen, wöchentliche 

differenzierte Beratungen, sowie 

Kommunikationsrunden sind für uns für 

pädagogische Themen, Planungen, 

Reflexionen, Fallberatungen und 

Organisationen verbindlich. 

Durch das Pflegen von Ritualen im Team           

(Geburtstagsrunden, Teamweihnachtsfeiern, 

Kulturabende, gemeinsame Teamweiter- 

bildungsfahrten mit dem Team der Kita 

Waldhaus, gemütlicher Ausklang des Spaß-

Sportfestes..)wächst unsere 

Mitarbeiterzufriedenheit und trägt zu einer 

Wohlfühlatmosphäre in unserem Haus bei. 

Gegenseitige Akzeptanz, Vertrauen, Offenheit, 

Toleranz, Motivation, Information, 

wertschätzende Kommunikation und eine 

Konfliktkultur finden eine besondere Wertigkeit 

in unserem konstruktiven Miteinander. 

  

 

Wir – das Team 
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Kontakt:       

Integrative Kita „Waldhaus“ 

Tolstoistraße 9 

06126 Halle/Saale 

 

Leiterin: Meike Last 

 

Telefon: 0345 - 680 20 76 

 

Öffnungszeiten: 06.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Eigenbetrieb Kindertagesstätten 

der Stadt Halle 

Am Stadion 5 

06122 Halle/Saale 

 

Telefon:  0345 - 221 22 14 

Fax:  0345 - 221 22 30 

Internet: www.kitas-halle.de 

Träger 

 
         


